
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich l,30 Danziger Gulden. ______ „„

Nr. 8 / Neuteich, den 22. Februar 1929

Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausschusses.
nr Steueranteile der Gemeinden.

An Steueranteilen für die Gemeinden sind seitens der Freistadtsteuerkaffe die in den Spalten 2—6 bezw. 7 der nachstehenden Zu 
sammenstelluna aufgeführten Beträge überwiesen worden. Die Anteile sind in der aus den Spalten 8 und ersichtlichen Höhe diesseits einbe
halten. Die auf Gemeindekonto überwiesenen Beträge ergibt Spalte 9. < < - <

Ich ersuche um ordnungsmäßige Vorbuchung der Anteile in der Gemernderechnung des laufenden Jahres.
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Kopf wie vor.

Tiegenhof, den ^5, Februar 4929

52 Mielenz 1956 16 273 2229 16 795 69 1433 47 I
53 Mierau 931 23 117 1048 23 434 38 613 85 Ldw. Berufsgenosfenschast
54 Gr. Montan 1681 24 211 57 130 2022 81 793 64 1229 17
55 Klein Montan 3338 31 208 3546 31 772 18 2774 13
56 Neudorf 139 59 139 59 139 59
57 Neukirch 1465 40 585 2050 40 2050 40
58 Renlanghorst 18 91 18 91 18 91
59 Reumünsterberg 2815 24 377 3192 24 1903 92 1288 32
60 Nennhuben )06 47 106 47 106 47
61 Reustädterwald 532 50 104 636 50 445 89 190 61
62 Reuteicherhinterfeld 368 — 368 — 14 49 353 51
63 Neuteicherwalde 315 — 169 484 — 484
64 Neuteichsdorf 1957 83 117 2074 83 135 93 1938 90
65 Niedau 919 34 91 1010 34 29 76 980 58 Ldw. Berufsgenossenschaft
66 Orloff 371 59 130 501 59 438 62 62 97
67 Orlofferfelde 495 37 39 534 37 310 64 223 73
68 palschau 1720 36 143 1863 36 786 81 1076 55
69 parschau 179 12 104 283 12 283 12. -
70 Petershagen 1231 07 286 1517 07 694 23 822 84
71 pieckel 808 30 650 1458 30 808 86 56 86 592 58 Zinsen Wohnbau-Darlehn
72 pietzkendorf 145 66 13 158 66 158 66
73 platenhof 2283 08 598 2881 08 2881 08
74 pletzendorf 84 66 84 66 84 66
75 pordenau . 1025 32 104 1129 32 1129 32
76 prangenau 1181 70 1 92 124 03 39 1346 65 1346 65
77 Rehwalde 92 90 92 90 92 90
78 Reimerswalde 636 02 117 753 02 753 02
79 Reinland 450 75 52 502 75 502 75
80 Rosenort 1035 23 104 1139 23 439 33 449 90 250 — Stub. Laake
81 Rnckenau 962 11 39 1001 11 1001 11
82 Schadwalde 1586 05 22 03 381 10 286 2275 18 931 41

85

l784
1558

90
87

Ldw. Berufsaenossenschaft 
Wohnungsbauabgabe 1927

83 Scharxau 180 68 52 232 68 123 83 108
84 Schönau 1670 89 45 — 104 64 1820 53 727 — 1093 53
85 Schöneberg 

Schönhorst
3211 06 1118 4329 06 4329 06

86 1871 92 208 2079 92 737,64 1342 28
87 Schönsee 1463 45 24 11 169 1656 56 976 96 679 60
88 Simonsdo f 2268 18 51 13 55 96 1261 3636 27 61950 3016 77
89 Stadtfelde 318 63 * 318 63 254 86 63 77
90 Stobbendorf 494 08 273 767 08 4191 725 17
91 Stuba 361 01 351 01 351 01
92 Tannsee 2258 — 351 2609 — 359 70 2249 30
93 Liege 1097 60 114 51 182 1394 11 1394 11
94 Tiegenhagen 1372 96 416 1788 96 1604 96 184 — pfleg ekosien
95 Tiegenort 897 03 191 15 520 1608 18 668 68 939 50
96 Tragheim, 1423 60 3 66 91 1518 26 991 96 526 30
97 Tralau 1310 53 208 1518 53 ! 1518 53
98 Trampenau 1980 30 143 2123 30 628 28 1495 02
99 Trapxenfelde 711 13 78 789 13 319 13

42
470 — Wohnungsrexaratur Behrendt

100 vierzehnhuben 273 85 39 312 85 185 43 127
101 Vogtei 109 17 109 1-7 71 52 10 40 27 25 Ldw. Berufsgenossenschaft
102 Walldorf 218 98 65 283 98 72 68 s 66 

1144
50
80

Schulsteigkosten

103 warnau 3507 52 182 3689 52 1139 61 2549 91
104 Wernersdorf 2850 83 546 3396 83 1616 45 1780 38
105 Wiedau 73 22 513 62 1072 56 1659 40 203 81 1455 59
106 Zeyer 1234 33 14 82 28 83 299 1576 98 707 57 369 41 500 — Stub. Laake
107 Zeyersvorderkampen 1341 41 195 1536 41 561 77 974 64
108 Montauerforst 14 27 26 40 27

50
40 27 Staatshauptkasse Danzig

109 Wolfsdorf 52 50 169 221 50 221

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
Nr. 2.

Bekanntmachung.
periodische Nacheichung der Metz- u.wiegegeräte.

Nachstehend wird der Reiseplan für die gemäß ß 
der Maß- und Gewichtsordnung von: 30. 5. sy08 von 
zwei zu zwei fahren vorzunehmende Nacheichung zur öffent
lichen Aenntnis gebracht.

Alle Gewerbetreibenden, Landwirte und landwirtschaft
liche Produkte, wie Milch, Butter, Gemüse, Gbst, Honig 
und dergl. verkaufenden Eigentümer, Inhaber von Dienst- 
ländereien, landwirtschaftliche Vereine, Großhandlungen. 
Brennerei-, Molkerei- und Mühlenbesitzer oder Pächter, 
ferner Schlosser, Schmiede und Reparaturwerkstätten des 
Areises, werden hiermit aufgefordert, ihre sämtlichen 
Meß- und wiegegeräte im angegebenen Eichtermin vor- 
zulegen.

Wer diese günstigen Eichtermine nicht wahr
nimmt, ist gezwungen, seine Metz und Wiegege

räte beim Eichamt in Danzig nacheichen zu lassen
Nicht ordnungsgemäß geeichte bezw. nachge

eichte Meß- und Wiegegeräte werden bei den un
vermuteten polizeilichen Revisionen beschlagnahmt; 
die Zuwiderhandelnden werden nach 8 22 obigen 
Gesetzes betraft.

Besonders zu beachten ist:
is. Die zur Nacheichung vorgelegten Gegenstände müssen 

gehörig hergerichtet und gut gereinigt sein.
2. Schwer zu befördernde Gegenstände, wie Viehwaagen, 

große Speicherwaagen, Neigungswaagen, größere 
Ladegefätze und nicht abnehmbare Meßapparate für 
Petroleum und Betriebsstoffe find spätestens 5 Tage vor 
dem Termin dem Gemeindevorsteher zum Vermerk in 
Spalte 9 der Eichliste anzumelden. Ihre Prüfung erfolgt 
am Ausstellungsort. Hierbei können zweckmäßig außer 
der Viehwaage pp. auch alle andern im Betrieb be
findlichen Waagen am Aufstellungsort geprüft werden.



Die Gewichte und Flüssigkeitsmaße (Milch
maße) müssen dagegen sämtlich zur Prüfung bezw. 
Berichtigung in, Eichraum eingeliefert werden.

Zu diesen Prüfungen am Aufstellungsort sind für 
die Beförderung der Eichgeräte und des Eichbeamten 
vom Antragsteller auf Anfordern unentgeltlich ange
messene Beförderungsmittel zu stellen und die nötigen 
Vorbereitungen (Reinigen der Waagen und Bereit
stellen von Belastungsmaterial und Arbeitshilfe) 
zu treffen.

z. Die Vordrucke zur Eichliste werden mit besonderen Merk
blättern den Gemeinde- und Gutsvorstehern vom Land
ratsamt übersandt werden.

AufBeachtung d.Merkblätter wird besonders hingewiesen.
Die Gemeinde- bezw. Gutsvorsteher haben unter Hin

zuziehung des zuständigen Polizeibeamten alle lt. obiger 
Aufforderung in Frage kommenden Personen und Betriebe 
pp. ihrer Gemeinde in die Eichliste (Spalte s—5) einzu- 
tragen und diese Liste (mit Unterschrift und Stempel ver
sehen) drei Tage vor dem Termin dem Gemeindevor
steher des zuständigen Nacheichortes zu übersenden, wel
cher alle Eichlisten des Nacheichbezirks dem Ejchbeam- 
ten am ersten Eichtage vor Beginn der Abfertigung im 
Eichraum zu übergeben hat.

Die für die einzelnen Gemeinden des Nacheichbezirks 
in Frage kommenden Eichtage werden jedem Gemeinde
vorsteher vom Eichamt durch besonderes Schreiben 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Gemeindevorsteher sind verpflichtet, die in diesem 
Schreibe« bekanntgegebenen Eichtermine allen 
Beteiligten ihrer Gemeinde rechtzeitig schriftlich 
durch Umlauf zur Kenntnis zu geben und sie auf 
die Folgen bei Versäumung dieses Termins besonders 
hinzuweisen.

q. Die Gemeindevorsteher der Nacheichorte sind nach 
dem Gesetz verpflichtet, für rechtzeitige Bereitstellung des 
in dem Plan bekanntgegebenen Eichraumes sowie der 
etwa notwendigen Heizung und Beleuchtung desselben zu 
sorgen und den Eichbeamten bei der Abhaltung 
der Eichtage zu unterstützen

Diesen Gemeindevorstehern wird durch das Landrats
amt eine besondere Erklärung (Formular) übersandt. 
Diese Erklärung ist entsprechend auszufüllen mit Unter
schrift und Stempel zu versehen und spätestens bis ZUM 
lO.Märzd. Is. an das Staatl. Eichamt in Danzig 
zurückzusenden.

5. Die Eichgebühren müssen während der Abhaltung der 
Eichtage beim Abholen der Gegenstände durch den Ge
meindevorsteher des Nacheichortes oder einen von diesem 
hierzu besonders Bevollmächtigten gegen eine Hebegebühr 
von 30/0 für den gesamten Nacheichbezirk eingezogen 
werden. Der Name des Gebührenerhebers ist in der Er
klärung (s. vorst. Ziffer H) anzugeben.

Die eingezahlten Beträge sind in einer vom Eichbe
amten zu empfangenden Zahlungsliste nachzuweisen. Die 
Aushändigung der Gegenstände darf nur gegen Vorlage 
der ordnungsmäßigen Quittung über die bezahlten Ge
bühren erfolgen.

Der Gemeindevorsteher des Nacheichortes ist verpflich
tet, die eingezogenen Eichgebühren nach Abzug obiger 
3°/o Hebegebühren spätestens 8 Tage nach Beendigung 
der Eichtage mit der aufgerechneten Zahlungsliste und 
den Eichlisten portofrei an die Staatshauptkasse Danzig, 
Promenade 9 (Postscheckkonto -(05) zu übersenden.

Für die Aufbewahrung der nicht rechtzeitig bezahlten 
und abgeholten Gegenstände hat der Gemeindevorsteher 
des Nacheichortes zu sorgen. Diese Gegenstände wer
den ihm vom Eichbeamten bei Beendigung der Eichtage 
mit einer Nachweisung und den Eichlisten übergeben. 
Hierzu hat sich der Gemeindevorsteher bezw. sein Ver
treter am letzten Eichtage vormittags im Eichlokal 
einzufinden.

Erfolgt die Abholung dieser Gegenstände erst nach 
Absenkung der abgeschlossenen Zahlungsliste, so darf die 
Aushändigung nur erfolgen, wenn der Zahlungspflichtige 
die ordnungsmäßig ausgestellte Quittung des Drtserhe- 
bers seines Wohnortes vorlegt.

6. Die Aasten für Gestellung und etwaige Heizung und 
Beleuchtung des Eichraumes tragen alle beteiligten Ge
meinden des Nacheichbezirks und zwar im Ver
hältnis nach dem auf die einzelnen Gemeinden entfallen
den Anteil der Dienstgeschäfte. Dieser Anteil wird dem 
Gemeindevorsteher des Nacheichortes vom Eichbeamten 
als Unterlage mitgeteilt.

7. Die Gemeindevorsteher der Nacheichorte haben rechtzei
tig für geeignetes Fuhrwerk zum Transport der Eich- 
ausrüstung nach dem nächsten Nacheichort zu ange
messenen Preisen zu sorgen und auf Anforderung 
beim Auf- und Abladen der Ausrüstung Hilfe zu stellen.

Diese Aostcn werden von, Eichamt gegen ordnungs
mäßige Quittung direkt bezahlt.

Rundreiseplan
des St«mtNHon Eichamts zu* DrrvchsLihrmirg der 
periodischen Nacheichnns im Jahre 1929 im Lireise 

Gr LVerder.
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3 Nacheichungs- Ortschaften des 
Nacheichungsbezirks, 
aus denen die Teil
nehmer ihre Meßge
räte zum öffentlichen 
Lichtag zu bringen 

haben.

Licktage Bemerkungen
6

ort 
Bezeichnung 
des Dauses u. 
Raumes f. den 

öffentlichen
Lichtag

1 3

6

NeuniÄnster- 
berg 
im Saale des 
Gasthauses 
Spruuk

Neumünsterberg 
Barenhof 
Bärwalde 
Vogtei 
vierzehnhuben

vom 25. Febr. 
bis 2. März

am 2. März 
nur Ausgabe

2 3 Schöneberg Schöneberg von: 4.—13. am 13. März
6 im Saale des 

Gasthauses 
Rarsten

Schönsee. März nur Ausgabe

3 3 Neukirch Neukirch vom 14.—16. am 16. März
6 im Saale des 

Gasthauses 
Reich

Schönhorst März nur Ausgabe

4 3 prangenau prangenau vom 18.—21. am 21. März
6 im besonderen 

Zimmer des 
Kaufmanns 
Roß

pordenau
Neuteicherhinterfeld

März nur Ausgabe

5 Z
6

palschau
iin Saale des
Kaufmanns
Neumann

palschau vom 22.—23. 
März

am 23. März 
nur Ausgabe

6 3
6

Barendt 
im besonderen 
Zimmer des 
Gasthauses 
vorm. Marder

Barendt vom 25.—27. 
März

am 27. März 
nur Ausgabe

7 3 Gr. Lichtenau Gr. Lichtenau vom 28. März am 6. April
6 im Saale des 

Gasthauses 
Schmidt

Kl. Lichtenau 
Oamerau 
parschau 
Trappenfelde

bis 6. April nur Ausgabe

8 3
6

Ließau 
in der Schule

Ließau vom 8.—10. 
April

am 10. April 
nur Ausgabe

9 3 Kunzcndorf Kunzendorf vom 11.—16. am 16. April
6 im Saale des 

Gasthauses 
Mollenhauer

Altweichsel 
Biesterfelde 
Adl. Renkau

April nur Ausgabe

10 3 Kl. Montau Kl. Montau m. Zi vom 17.—20. am 20. April
6 im Saale des 

Gasthauses 
Schröder

gahnen 
Gr. Montan

April nur Ausgabe

N 3 Wernersdorf Wernersdorf vom 22.—25. am 25. April
6 im besonderen 

Zimmer des 
Gasthauses 
vorm. Dau

Forstgut Montau m. 
Klossowo, pieckel

April nur Ausgabe

12 3 Mielenz Mielenz vom 26. April am 1. Mai
6 im besonderen 

Zimmer des 
Gasthauses 
Kaschubows ki

Altmünsterberg 
Schönau

bis 1. Mai nur Ausgabe
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Kopf wie vor. Kopf wie vor
13 3 Gnojau

6 im Saale des 
Gasthauses 
Meyer

Gnojau 
Simonsdors

vom 2.—4. 
Mai

am 4. Mai 
nur Ausgabe

14 3 Heubuden Heubuden vom 6.—8. am 8. Mai
6 i.Spritzenhaus Altenau Mai nur Ausgabe

15 3 Kalthof Kalihof vom 10.—18. am 18. Mai
6 im Saale des 

Gasthauses 
Felchnerowski

Dammfelde 
Stadtfelde 
Warnau 
Kaminke

Mai nur Ausgabe

16 3 Schadwalde Schadwalde vom 21.—23 am 23. Mai
6 in d. Wagen- 

remise d.Gast. 
Hauses Lange

Blumstein Mai nur Ausgabe

17 3 Gr. Lesewitz Gr. Lesewitz vom 24.-29. am 29. Mai
6 im Saale des 

Gasthauses 
Steffen

Kl. Lesewitz 
Herrenhagen 
Irrgang 
Tragheim

Mai nur Ausgabe

18 3 Lindenau Lindenau vom 30. Mai am 6. Juni
6 im Saale des 

Gasthauses 
Briggmann

Tannsee 
Halbstadt 
Niedau

bis 6. Juni nur Ausgabe

19 3 Lupushorst Lupushorst vom 7.—12 am 12. Juni
6 im Saale des 

Gasthauses 
vorm. Karsten

Gr. Mausdorf 
Horsterbusch 
Wolfsdorf a. d. Nog. 
Hakendorf-Robach 
wiedau

Juni nur Ausgabe

20 3 Laakendorf Laakendorf vom 13.—18 am 18. Juni
6 im Saale des 

Gasthauses 
Löschte

Neulanghorst 
Krebsfelde 
Rosenort

Juni nux Ausgabe

21 3 Einlage a. d. 
Nogat

6 wird noch be
kannt gegeben

Einlage a. d. Nog. vom 19.—20. 
Juni

am 20. Juni 
nur Ausgabe

22 3 Zeyer Zeyer vom 21.—24. am 24. Juni
b im besonderen 

Zimmer des 
Gasthauses 
Neumann

Stuba Juni nur Ausgabe

23 3 Zeyersvorder, 
kampen

b im besonderen 
Raum des 
Gasthauses 
Thießen

Zeyersvorderkampen vom 25.—26. 
Juni

am 26. Juni 
nur Ausgabe

24 3 Jungfer Jungfer vom 27.—29. am 29. Juni
d im Saale des 

Gasthauses 
Krczemnitzki

Keitlau
Neudorf

Juni nur Ausgabe

25 3 Grenzdorf B 
b im Saale des 

Gasthauses 
Sellke

Grenzdorf B vom 1.—3. 
Juli

am 3. Juli 
nur Ausgabe

26 3 Holm Holm vom 4.—8. am 8. Juli
d im besonderen 

Zimmer des 
Gasthauses 
Gnndemann

Stobbendorf
Grenzdorf A

Juli nur Ausgabe

27 3 Neustädter- 
wald

6 im Saale des 
Gasthauses 
vormHermann

Neustädterwald vom 9.—10. 
Juli

am 10. Juli 
nur Ausgabe

28 3 Walldorf Walldvrf vorn 11.—13. am 13. Juli
d im Saale des 

Gasthauses 
Jochem

Reinland
Kl. Mausdorferweide

Juli nur Ausgabe

29 3 Tiegenhof Tiegenhof von: 12.—24. am 24. Aug.
6 im Saale des 

„Deutschen 
Hauses"

pletzendorf 
platenhos 
Orloff 
Orlofferfelde 
Petershagen (der

näher liegende Teil)

August nur Ausgabe

30 3 Fürstenau Fürstenau vom 26.-29. am 29. Aug.
b im besonderen 

Zimmer des 
Gasthauses 
Lemke

Kl. Mausdorf August nur Ausgabe

Danzig, den 8. Februar 4929.

31 3 Marienau Marienau vorn 30. Aug. am 5. Sept.
6 im besonderen 

Zimmer des 
Gasthauses 
vorm.Jungius

Rückenau 
Tiege

bis 5. Sept. nur Ausgabe

32 3 Neuteich
b im Saale des 

Schützen
hauses

Neuteich 
Tralau 
Eichwalde 
Leske 
Trampenau 
Neuteichsdorf 
Mierau 
Brodsack

vorn 6.—21. 
September

am 21. Sept. 
nur Ausgabe

33 a Ladekopp
d im Saale des 

Gasthauses 
wittbrodt

Ladekopp 
pietzkendorf 
Neunhuben 
Bröske

vom 23.—26 
September

am 26. Sept. 
nur Ausgabe

34 a Reimerswalde 
d im besonderen 

Raum des 
Gasthauses 
Fieguth

Reimerswalde 
Neuteicherwalde

vom 27 —30. 
September

am 30. Sept. 
nur Ausgabe

35 a Tiegenhagen 
d im Saale des 

Gasthauses 
Kl. Holländer

Tiegenhagen 
Petershagen (der 

näher liegende Teil)

vom 1.—4. 
Oktober

am 4. Okt. 
nur Ausgabe

36 a Tiegenort
d im Saale des 

Gasthauses 
will

Tiegenort 
Kalteherberge 
Rehwalde 
Altendorf

vorn 5.—10. 
Oktober

am 10. Okt. 
nur Ausgabe

37 a Brnnau
b im Saale des 

Gasthauses 
„AltesSchloß"

Brnnau 
Altebabke 
Jankendorf 
Küchwerder 
Scharpau 
Beiershorst

vom 11.—16 
Oktober

am 16. Okt. 
nur Ausgabe

38 a Fürstenwerder 
b im besonderer» 

Zimmer des 
Gasthauses 
Dorloff

Füstenwerder vom 2.—4. 
Dezember

am 4. Dez. 
nur Ausgabe

Staatliches Eichamt.

veröffentlicht!
Die Lichlistenvordrucke gehen den Gemeinden in diesen Tagen zu. 

Ich mache die Gemeinden die Aufnahme sämtlicher am eichpflichtigen 
Verkehr beteiligten Personen zur Pflicht; sie haben gleichzeig auf 
vollständige Beteiligung hinzuwirken.

Tiegenhof, den 13. Februar t929-
Der Landrat

Nr. 3. ------------------
Standesamtsvordrucke.

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 
t8- Januar 4929 (Kreisblatt Nr. 4) ersuche ich die mit der Einrei- 
chung der Nachweisung über den Bedarf an staatsseitig zu liefernden 
Drucksachen für das Kalenderjahr ^930 noch rückständigen Herren 
Standesbeamten, dieselbe nunmehr

bis spätestens znnr 28 Febvn«»* 1929
einzureichen. »

Tiegenhof, den l4- Februar t929.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausfchuffes.
l(r. ------------------

Nosten der Gemeindewahten.
Die nachstehend verzeichneten, mit der Abführung der Kosten der 

«Zeineindewahlen gemätz KreiLblattbekanntinachuna vom 18. Januar 
1S2Y — Kreisblatt Nr. 4 — noch säumigen Gemeinden ersuche ich, 
diese nunmehr 10 an die Kreiskommunab
kasse hierselbst abzuführen. __

Allweichsel 7,27 G, Barenhof 9,07 G Beiershorst 5,40 G, Biester- 
selde 6,95 G, Slumstein 4,37 G, Brodsack 7,20 G, Broeske 8,43 
G, Eichwalde 10,58 G, Einlage 11,25 G, Heubuden 9,84 G, 

- Kunzendors 18,78 G, Gr. Lesewitz 13,83 G, Kl. k-sewitz 3,02 G,
Kl. Lichtenau 13,63 G, Ließau 31,58 G, Marienau 24,37 G, Mierau 
8 94 G Gr. Montau 11,71 G, Kl. Montau 12,86 G, Gr. Mausdorf 
12,86 G, Kl. Mausdorf 7,98 G, Neukirch 18,58 G, Neulanghorst 
4,50 G, Niedau 6,05 G, palschau 14,79 G, pieckel 26,75 G, 
pletzendorf 2,05 G, Sch-dwalde 9,78 G, Scharpau 2,96 G, Tie- 
genort 18,59 G, Tralau 8,04 G, Trampenau 5,66 G, Tro^xen- 
felde 2,96 G, Walldors5,79 G, Zcyersvorderkampen 16,78 G.

Tiegenhof, den 18. Februar tdry.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
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Nr. s. klufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren Land

jäger des Areises ersuche ich festzustellen und binnen 14 Tagen an- 
zuzeigen, ob dort der Fleischergeselle Georg Biletzki, geb. 26. 2. 4893 
wohnhaft ist bezw. wohin derselbe verzogen.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den 15. Februar 1929.

Der Kreisausschuß des Kreises Großes Werder. 
Wohlfahrtsamt.

Nr. 6. -----------------
Versorgung der Blinden mit Rundfunk.
Es ist dem Danziger Blinden-Fürsorgeverein L. v. mit Unter

stützung der Post- und Telegraphenverwaltung in Danzig gelungen, 
sämtliche Blinden, welche um Anschluß an den Rundfunk gebeten 
haben, mit Empfangsgerät zu versehest. Insgesamt haben bis jetzt 80 
Blinde solches Gerät unentgeltlich erhalten. Die laufenden Gebühren 
für die Benutzung des Rundfunks werden den Blinden von der post- 
und Telegraphenverwaltvng erlassen, sodaß sie besondere Aufwendun
gen nicht zu machen haben.

Diejenigen Herren Gemeindevorsteher, in deren Gemeinden sich 
Blinde befinden, denen voll dieser Vergünstigung nichts bekannt ist, 
ersuche ich entsprechend hinzuweisen mit dem Bemerken, daß Anträge 
auf Bewilligung von Rundfunkgerät an den Danziger Blinden-Für
sorgeverein Danzig-Langfuhr, Königstal zu richten sind.

Tiegenhof den 15. Februar 1929.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses

Nr. 7. ------------------
Besetzung einer Hebammenstelle

Die Bezirkshebammenstelle in Schöneberg ist spätestens zum 1. 
April d. Js. zu besetzen. Der Kreis gewährleistet ein Mindesteinkom
men und übernimmt die Beiträge zur Krankenkasse sowie Angestellten
versicherung. Die näheren Anstellungsbedingungen können im Büro 
des Kreishauses (Zimmer Nr. 16) eingesehen werden. Schriftliche 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften sind bis zum 
4. März hierher einzureichen.

Tiegenhof, den 16. Februar 1929.
Der Kreisausschuß des Kreises Gr Werder

Nr. 8. ------------------
Fortsetzung betr.

Bestätigung von Gemeindevorstehern usw.
Es sind weiter von mic bestätigt worden:

Tiegenhof, den 18. Februar 1929.

Lf
d.

 Nr
.

Gemeinde

3) Gemeindevorsteher 

Schöffen
ä) stellv. Schöffe

Allgabe ob 
Neuwahl oder 
Wiederwahl

Zuname Vorname j Stand

1 2 3 5 6
1N Reinland c Möller Johann Arbeiter Neuwahl
112 Petershagen a Figelski Eduard Händler
U3 Bröske ä Kucklack Gustav Arbeiter

Neuteichs- 
dorf

a Nikolay jun. 
b Neufeld 
c Salewski 
ck Höldtke

Robert 
Ernst 
Paul 
Jakob

Hofbesitzer

Jnstmann 
Arbeiter

bisher Schöffe 
Neuwahl

Wiederwahl115 Neulang- 
horst

c Joachim Max Besitzer

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 9. ------------------

Nachweisung über Handwerksbetriebe.
Die Ortsbehörden des Kreises, die mit der Erreichung der ihnen 

mit Schreiben der Handwerkskammer vom 21. 1» d. Js. zur Ausle
gung zugegangenen Betriebsnachweisung im Rückstände sind, ersuche 
ich mir die Nachweisung sofort herzusenden.

Tiegenhof, den 20. Februar 1929.
Der Landrat

Nr. ^0. ------------------
Bekanntmachung.

Durch die unterzeichnete Kasse und deren Zweigstelle Neuteich 
erfolgt sogleich die Auszahlung eitler dritten Rate von 50 Gulden 
für jedes Konto auf die «viigeniel-eteit aufgewerteten Spargut
haben.

Diese Zahlung kann nnv «»41 Lisntoinhabsr, bereit 
rlnfrneVtnngsanspvneh 50^ A nicht Libersteigt, er- 
felgen

Tiegenhof, den 2 s. Februar 1929.

Sparkasse des Kreises Großes Werder.

Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Gr. Werderkommune.

Die Wahl für den nach dem Turnus ausscheidenden Repräsen
tanten des Schönauer Bezirks der Gr. Werderkommune, bestehend aus 
den Ortschaften Scbönau, Wernersdorf, Mielenz, Altmünsterberg, 
Schadwalde, Blumstein, Traaheim, warnau und Tralau findet am 
Montag, den 4. März, nachmittags 3 Uhr, im Gasthaus zu Allmünster
berg statt.

Die Herren Gemeindevorsteher vorgenannter Ortschaften werden 
ersucht, einen mit Vollmacht versehenen Deputierten zu der Wahl 
senden zu wollen.
Das Repräsentanten-Kollegium der Gr. Werder

kommune.

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager: 

Abt. 6. Nr. 1. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieEinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde-

sitzung.
„ „ 4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung

des Unterstützungswohnsitzes 
„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsvcrhältnisse eines Hilfs

bedürftigen.
„ „ „ 63.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.
„ „ „ 6b. Rechnungen für den Landarmenverband.
„ „ „ 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung,

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

„ „ „ 8. Jagdpachtbedingungeu.
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
„ „ „ 10. Jagopachtvertrag.

„ 1 y. Antrags--und Fragebogen aus Lrwerbslosenunter- 
stützung. 

„ „ „ 12. neu Nachweisung über Aufwelldungen für Erwerbslose.
, , „ ,, i23.Zahlungsltste über Lrwerbslosen-Unterstützung.
„ „ „ 12b. Meldungen der Erwerbslosen bis zum 22. jeden

Monats.
„ „ „ 15- Antrag auf Kleinrentnerunterstützung.
„ „ ,, 1^- Nachweisling über Aufwendungen für Kleinrentner
,, ,, „ i^u.Zahlungsliste über Kleinrentnex-Unterstützungen.
, . , 15.
„ „ „ 16. Steuerzettel u.Ouittungsbuch über Gemeindesteuern.
„ „ „ 17. Mahnzettel.
„ „ „ 18. Oeffelltliche Steuermahnung.
„ „ „ i9- Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung:
„ „ „ 20. Psälldungsbefehl.
„ „ „21. Zustellungsurkunde.
„ „ „ 22. Pfändungsprotokoll
„ „ „ 23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
„ „ „ 24. Versteierungsxrotokoll.

„ 25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweisungsbeschluß.
„ „ „ 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs-

beschlusses an dell Schuldner.
, , ,, ,, 28. Benachrichtigung an dell Schuldner über den Zu-

stellungstag des Zahlmlgsverbotes.
„ „ „ 28s. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger
„ „ „ 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
, , „ „ 293. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes all dell

Schuldner.
, , „ „ 30. Melderegister.
, , „ „ 31. Abmeldeschein.
„ „ 32 Anmeldeschein.
„ „ „ 323Zuzugsmeldung.
„ „ „ 32bFortzugsmeldnng.
, , „ ,, 32cFremdenmeldezettel.
, , „ „ 33. Voranschlag der Genleillde.
, . „ ,, 3^. Beglaubigte Abschrift über die Hohe der Kominuual-

steuerzuschläge.
„ „ ,, 35. Urlisten für Schöffen oder Geschworene.

Abt. X Nr. 1. Alltrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ ,, 2. LhefähigkeitszeugNis.
„ ,, ,, 5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
, , ,, ,, q. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes

kranken usw. ill eine Allstal 
„ „ „ 5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
, , „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
, , ,, ,, 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander-

gewerbescheines.
„ ,, „ 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ ,, „ 9. Behördliche Bescheinigullg über den Antragsteller.
,, ,, „ 10. Katasterblatt für die gewerbliche Anlage.
„ „ .. N- Führungsattest.
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Abt. Nr. l2. Strafverfügung.
„ „ , verantwortliche Vernehmung.
„ „ ,, Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.
„ „ „ l5. Vorladung zur Vernehmung.
„ „ ,, s6. Ursprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach

Deutschland.
,, „ „ Ursprungszeugnis (für Märkte).
„ ,, ,, ^7. Strafaktenbogen.
„ „ „ t8. paßverlängerungsschein.
„ „ „ s83. Unfallanzeigen.
„ „ „ Unfalluntersuchungs-Verhandlungen.
„ ,, ,, 20. Bauerlaubnis.

Abt. Nr. 2oa. Todesbescheinigung.
„ ,, „ 2 t« Beerdigungsschein.

Abt. Schiedsm. Nr. l. Vorladung für den Kläger.
„ „ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R Pech <L W. Richert, Neuteich.

Bilanz
der Sparkasse des Kreises Gr. Werder in Tiegenhof per 31. 12. 1928.

Aktiva:
1. Barer Kassenbestand 55 559,86 G.
2. Postscheckkonto 10622,19,,
3. Guthaben bei anderen Geldanstalten 1116417,58,,
4. Desgleichen I 5618,91 28825,— „
5. Kontokorrentkreditforderungen 102288,01 „
6. Eigene Wertpapiere 187965,10,,
7. Darlehen gegen Realsicherheiten 

und Bürgschaften 18194,31 „
8. Darlehen an Genossenschaften 21057,10,,
9. Darlehen an öffentlich rechtliche 

Körperschaften 138771,55,,
10. Darlehen gegen Hypotheken 1064089,35,,
11. Vorschüsse 2987,40,,
12. Inventarkonto 9 000,— „

Passiva:
1. Bankschulden (Verrechnungskonten) 1815,98 G.
2. Spareinlagen 1734761,56,,
3. Giroanlagen 868892,98,,
4. Kassenkonto H 86,06 441,48 „
5. H 5618,91 Einlagen 28383,52 „
6. Sicherheitsrücklage 84000,— „
7. Aufwertungskonto 37 481,95 „

Zusammen 2 755 777,47 G Zusammen 2755777,47 G

Gewinn und Verlust-Rechnung für 1928
Soll:

Sa. v. 82911,64G.

1. Verwaltungskosten
2. Buchmäßige Kursverluste bei

51253,44 G.

eigenen Papieren 4250,- „
3. Abschreibung auf Inoentarkonto 1682,39 „
4. Reingewinn 25725,81 „

Haben:
1. Zinsgewinne 78 782,92 G.
2. Spesenkonto 4128,72,,

Sa. v. 82911,64 G.

Verteilung:
Sicherheitsrücklage 10 785,52 G.
Aufwertungskonto 14940,29,,

Druck und Verlag von R. Pech L W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig).


